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mit MixedMedia Konzepts

V E R L A G S G R U P P E
W I E D E R S P A H N

Anmeldung und Leistungen 

Teilnahmegebühr
pro Person 778,– € + MwSt.
Für detaillierte Angebote, Nachlässe für mehrere Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter aus einem Unternehmen oder beson-
dere Angebote für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
Verwaltung und Hochschulen setzen Sie sich bitte mit uns  
in Verbindung.

Leistungen
In der Teilnahmegebühr von 778,– € netto sind enthalten:
-	Übernachtung 14./15.2.2017  
	 (EZ mit Frühstück im pentahotel Leipzig),
-	Tagungspauschale inkl. Imbiss und Getränke in den Pausen,
-	Mittagsbuffet am 14.2.2016 und 15.2.2017 inkl. aller Getränke,
-	Abendveranstaltung am 14.2.2017 inkl. aller Getränke  
	 sowie 	Kosten für den evtl. Bustransfer,
-	Tagungsunterlagen mit Tagungsband.

Sollten Sie bereits am 13.2.2017 anreisen, sind wir gerne  
bereit, ein EZ inkl. Frühstück zusätzlich zu buchen und die 
Kosten von 110,– € mit in Rechnung zu stellen.

Tagungsort: pentahotel, Großer Brockhaus 3, 04103 Leipzig

Wir haben selbstverständlich auch Doppelzimmer gebucht, die 
wir zum Preis von 128,– € + MwSt. inkl. Frühstück in Rechnung 
stellen, da Leipzig für die Partnerin oder den Partner sicherlich  
ebenfalls reizvoll sein könnte.

Anmeldung
Die Anmeldung kann per Post oder Fax mit dem beiliegenden 
Anmeldeformular oder per E-Mail unter Angabe der entspre-
chenden Daten erfolgen. Das Anmeldeformular steht auch 
online unter http://symposium-brueckenbau.de zur Verfügung.

Internet: 	http://symposium-brueckenbau.de
E-Mail: 	 office@verlagsgruppewiederspahn.de

Die Anmeldung wird mit Eingang wirksam. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung und eine Rechnung. Die Teilnehmerzahl  
ist begrenzt; melden Sie sich bitte so bald wie möglich an.

Rücktrittsrecht  
Bei Rücktritt bzw. Stornierung der Anmeldung bis 3.2.2017  
berechnen wir eine Gebühr von 75,- €. Eine spätere Stornie-
rung ist leider nicht mehr möglich. Wir akzeptieren jedoch 
gerne einen Ersatzteilnehmer.

Sollten Sie noch Fragen haben, beantwortet  
Frau Wiederspahn diese gerne unter +49/611/98 12 92-0.

Registration and Services  

Participation fee
778,– € + VAT per person
Please ask for detailed offers and details regarding special of-
fers for university staff, administrators etc. or group discounts 
for companies.

Services
The participation fee of 778,– € + VAT covers:
- Overnight stay 14th/15th Feb 2017
	 (single room with breakfast at pentahotel Leipzig),
- Symposium fee incl. snacks and drinks during breaks,
- Lunch buffet on 14th and 15th Feb 2017 incl. all drinks,
- Evening event on 14th Feb 2017 incl. all drinks
	 as well as costs for a possible bus transfer,
- Symposium documentation and proceedings.

If you prefer to arrive on 13th Feb 2017 we will be happy  
to book your accommodation for the extra night including 
breakfast at the indicated price of 110,– € + VAT for a  
single room.

Venue: pentahotel, Großer Brockhaus 3, 04103 Leipzig

As Leipzig is also a charming destination for your partner,  
we have reserved double rooms with breakfast at a price  
of  128,– € + VAT.  

Registration
You can register by post or fax using the accompanying  
form or by email by providing the corresponding information. 
The registration form is also available online under  
http://symposium-brueckenbau.de.

Internet: http://symposium-brueckenbau.de
Email: 	 office@verlagsgruppewiederspahn.de

Registration is binding upon receipt, after which you will  
receive a confirmation and an invoice. As participation is  
limited, we recommend that you register as soon as possible. 

Cancellation 
A fee of 75,– € is imposed on cancellations which are received 
by 3th Feb 2017. Although cancellations are not accepted after 
this date, you may transfer the registration to another person.  

Mrs. Wiederspahn is at your disposal to answer
your questions and provide further information
at any time. Simply call: +49/611/98 12 92-0.

Programm und Anmeldung  
Program and Registration  
zum/for the 

17. Symposium/17th Symposium

BRÜCKENBAU 
 
Leipzig, 14. und 15. Februar 2017 
Leipzig, 14th and 15th February 2017 

Tagungsort/Venue
pentahotel, Großer Brockhaus 3, 04103 Leipzig 

Wir laden zum 17. Symposium Brückenbau nach Leipzig ein  
und sind überzeugt, dass diese Veranstaltung wiederum  
alle Ansprüche erfüllen wird. 
You are warmly invited to Leipzig to attend the 17th Symposium  
Brückenbau. We are convinced that this event will meet your  
high expectations. 

Lassen Sie sich vom vorläufigen Programm überzeugen. 
Just take a look at our preliminary program. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.  
We would be delighted to receive your registration.

 Partnerland 2017:

Schweiz
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Montag, 13. Februar 2017   
      Monday, February 13, 2017  
 
		  Anreise
	 ab 19.30	 Gemeinsames Abendessen im 
		  pentahotel, reservierte Räume stehen, 
		  wie gewohnt, für uns bereit. 
 
Dienstag, 14. Februar 2017  
      Tuesday, February 14, 2017  
 
	 8.00–8.45  	Eintreffen – Einchecken – Registrierung 			 
		  mit Ausgabe der Tagungsunterlagen
 
	 8.45–9.00  	Begrüßung und Übernahme der Moderation 
		  Dipl.-Ing. Michael Wiederspahn 
 
	 9.00–9.30  	Neubau der Rheinbrücke Duisburg-Neuenkamp        
		  Dipl.-Ing. Gregor Gebert     
		  DEGES GmbH
 
	 9.30–10.30  	Warum ist es am Rhein so schön (sieben Rheinbrücken)
		  Dipl.-Ing. Volkhard Angelmaier 
		  Leonhardt, Andrä und Partner  
		  Beratende Ingenieure VBI AG 

	10.30–11.00 	Kaffeepause mit kleinen Erfrischungen
 
	11.00–11.30 	Ertüchtigung der Brücke Köln-Mühlheim
		  Bastian Kratzke M. Sc. 
		  Leonhardt, Andrä und Partner  
		  Beratende Ingenieure VBI AG
 
	11.30–12.00 	Sanierung der Kochertalbrücke 
		  Dipl.-Ing. Richard Rau 
		  Leonhard Weiss GmbH & Co. KG
 
	12.00–12.20  	Kienlesbergbrücke in Ulm (Entwurf)  
		  Dipl.-Ing. Bart Halaczek 
		  Knight Architects
 
	12.20–12.45  	Kienlesbergbrücke in Ulm (Ausführung)    
		  Dipl.-Ing. Uwe Heiland 
		  SEH Engineering GmbH
 
12.45–14.00  	Mittagessen und Pause
 
	14.00–14.30  	BIM-Pilotprojekt in Bayern    
		  MR Prof. Dipl.-Ing. Karl Goj    
	 	 Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium  
		  des Innern, für Bau und Verkehr

14.30–15.00  	Brückenerneuerung bei der DB –  
		  von kurzen Stützweiten bis zu Großbrücken
		  Dipl.-Ing. Jens Müller   
	 	 DB Netz AG 

	15.00–15.30  	Intelligente Brücke im Digitalen Testfeld Autobahn                  
		  Ltd. Baudirektor Dipl.-Ing. Bernd Endres      
		  Autobahndirektion Nordbayern                   
		  Dr.-Ing. Christiane Butz      
		  Maurer SE
 
	15.30–16.00  	Bogenbrücken in Entwurf und Ausführung
		  Prof. Dr.-Ing. Manfred Keuser  
		  Dr.-Ing. Matthias Weissbach 
		  Dr.-Ing. Rainer Grimm 
		  BUNG AG

16.00–16.30  	Kaffeepause mit kleinen Erfrischungen
 
	16.30–17.00 	Brücken in Segmentbauweise                  
		  Dr.-Ing. Günther Seidl      
		  SSF Ingenieure AG                  
		  Dipl.-Ing. Martin Hierl      
		  Max Bögl Bauservice GmbH & Co. KG
 
17.00–17.30   Zwei Bauwerke – innovativ und elegant: 
		  Heilbronn – Verbundbauweise voll integral 
		  Stuttgart A8 semiintegral mit Federlamelle an den Enden
		  Dipl.-Ing. Frank Schaechner  
		  schlaich bergermann partner sbp gmbh
 
	17.30–18.00  	Realisierung von drei Freivorbaubrücken über den  
		  Amsterdam-Rhein-Kanal sowie der 2th Hollandsen Brug  
		  im Rahmen des PPP-Projekts SAAone
		  Dipl.-Ing. Sven Riedel 
		  Hochtief Infrastructure GmbH   
 
18.00–18.30  	Hochstraße Inzersdorf in Wien    
		  Dipl.-Ing. Thomas Kozakow 
		  ASFiNAG Baumanagement GmbH
 
	 19.20  	Abfahrt der Busse zum gemeinsamen  
		  fröhlichen Abendessen
 
Mittwoch, 15. Februar 2017  
      Wednesday, February 15, 2017  
 
	 9.00–9.30  	Erdbebenertüchtigung von bestehenden Straßenbrücken    
		  Stéphane Cuennet   
		  Fachspezialist Kunstbauten  
		  Bundesamt für Straßen ASTRA 

	 9.30–10.00  	Instandsetzung von Brücken mit Gerbergelenken    
		  Stefan Kun   
		  Bundesamt für Straßen ASTRA 

	10.00–10.30  	Viadukte der neuen Autobahn A 16 im Berner Jura   
		  Daniel Kunz   
		  Tiefbauamt des Kanton Bern 
		  Abt. Nationalstraßenbau

mit MixedMedia Konzepts
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... wird anerkannt als Weiterbildungsveranstaltung der  

Ingenieurkammern Bayern, Hessen und Nordrhein-Westfalen

	

	10.30–11.00  	Kaffeepause mit kleinen Erfrischungen

	11.00–11.30  	Prüfung von Auslandsprojekten Teil 1:  
		  Schrägseilbrücke Mersey Gateway
		  Dipl.-Ing. Michael Müller  
		  Leonhardt, Andrä und Partner  
		  Beratende Ingenieure VBI AG
 
	11.30–12.00  	Prüfung von Auslandsprojekten Teil 2:  
		  Schrägseilbrücke Champlain 
		  Dipl.-Ing. Marian Rackow 
		  Leonhardt, Andrä und Partner  
		  Beratende Ingenieure VBI AG 
 
	12.00–12.30  	Puente Nigale – eine kombinierte Eisenbahn- 
		  Straßenbrücke über eine Meerenge 
		  Dr.-Ing. Thomas Löhning  
		  Dr.-Ing. Christian Hagen     
		  Cowi A/S
 
	12.30–13.00  	Brücke über Svindersviken
		  Dr.-Ing. Dieter Reitz     
		  Bilfinger MCE GmbH 

13.00–14.00  	Mittagessen in großer Runde mit ausgewähltem Büffet  

14.00–14.30  	Spreebrücke in Berlin
		  Dipl.-Ing. Robert William Smith 
	 	 Ingenieurbüro Grassl GmbH  

	14.30–15.00  	Macau Bridge    
		  Projektleiter Xie Hongbing 
		  Macau Bridge Authority
 
	15.00–15.30  	Stahl zur Verbesserung der Dauerhaftigkeit  
		  von Verkehrsbauwerken
		  Dr.-Ing. Christian Hocke 
		  Autobahndirektion Südbayern  
		  Dienststelle Kempten
 
	  ab 15.30 	 Ende der 17. Veranstaltung Brückenbau  
		  mit Ausblick auf Luxembourg und 
		  das 18. Symposium Brückenbau 2018,
 		  anschließend
		  Kaffee mit Süßspeisen und Gebäck


